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Chalet von 1905
Schlichter Kantholzblockbau auf massivem
Gebäudesockel. Das stark vorkragende Satteldach
wird von dekorativ gesägten Konsolen und
profilierten Bügen getragen. An den Längsseiten
zeigen vorkragende Balkenköpfe die Konstruktion,
Zierfriese trennen die Geschosse. Die Stirnseite
weist im Erdgeschoss über dem Kellerabgang einen
Balkon mit gesägten Konsolbrettern auf. Die filigran
gehaltene Befensterung ist original erhalten. An der
Südostseite ist die Dachtraufe durch eine
halbgeschossig zwischen Ober- und Dachgeschoss
gesetzte Lukarne durchbrochen (wohl Badezimmer
von 1938).
Als pittoreskes Kleinod integraler Bestandteil der
bedeutenden, von parkartigem Garten mit altem
Baumbestand umgebenen Thormann-Besitzung  mit
seinem neubarocken Gutshaus (s. Muristrasse 28).
ste 2016

1938 Dachaufbau für Badezimmer
2015 Gesamtsanierung

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse
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